
NEWSLETTER 

Insekten eine wichtige Rolle. Nach der langen und 

kalten Winterperiode benötigen Hummeln und Co. 

einen raschen Energieschub in Form von Nektar. Die 

Frühblüher sind dabei die richtige Adresse. 

Blumenzwiebeln und Spaten:  
Los geht‘s! 

Der Zeitpunkt 

Frühblüher können an frostfreien Tagen zwischen 

September und November gesetzt werden. 

Die Standortwahl 

Die meisten Arten bevorzugen mäßig nährstoffreiche 

und pH-neutrale Böden. Achtung: schwere Böden 

mit dem Risiko zur Staunässe können zur Fäulnis 

führen. 

Die Wahl der Zwiebeln 

Um über einen längeren Zeitraum hinweg Blüten in 

seinem Garten zu finden, sollte man bei der Wahl der 

Pflanzen auf die Blühzeit achten. Auf diesem Weg 

haben auch unsere Insekten im ganzen Frühjahr 

vielfältige Nahrungsquellen. 

 

Der Schutz der Knollen 

Tulpen– oder Narzissenzwiebeln werden gerne von 

Wühlmäusen verspeist. Zum Schutz der Zwiebeln 

kann ein Korb in den Boden eingelassen werden. 

 

Frühling über's Jahr 

(Goethe) 

 

Das Beet schon lockert  

Sich's in die Höh'  

Da wanken Glöckchen  

So weiß wie Schnee;  

Safran entfaltet  

Gewalt`ge Glut,  

Smaragden keimt es  

und keimt wie Glut.  

Primeln stolzieren  

So naseweis,  

Schalkhafte Veilchen  

Versteckt mit Fleiß;  

Was auch noch alles  

Da regt und webt,  

Genug, der Frühling  

Er wirkt und lebt. 
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Blühende Naturparke in Baden-Württemberg 

Märzenbecher sind typische Frühblüher und erscheinen bereits bei den ersten Sonnenstrahlen des Vorjahrs (pixabay) 

 

Jetzt an die Frühblüher 
denken! 
Schneeglöckchen, Krokusse, Tulpen und Narzissen: Sie 

sind die ersten Frühjahrsboten der Pflanzenwelt. Sie 

sehen nicht nur schön aus, sondern spielen auch für die 


